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Konzept Waldbrand
Zentralschweiz

Oberstlt Blättler Marco, Feuerwehrinspektor Stellvertreter



Aus- und Weiterbildung Chef/in Bevölkerungsschutz vom 2. Mai 2023 2

 Die Anzahl und das Ausmass der Schäden von Waldbränden in der
Zentralschweiz ist möglichst gering zu halten.

 Die zuständigen Akteure (v.a. Feuerwehr und Forstdienst) treffen die
notwendigen Vorsorgemassnahmen zur Verhinderung von Waldbränden und
sind optimal auf die Bewältigung von Waldbrandereignissen vorbereitet.

 Die Rollen und die Zusammenarbeit zwischen den Akteuren sowie die
gemeinsame Nachbearbeitung der Ereignisse ist geregelt.

 Die Zentralschweizer Kantone nehmen in definierten Bereichen eine
gemeinsame Zusammenarbeit zur Verhütung und Bekämpfung von
Waldbränden wahr.

Konzept Waldbrand Zentralschweiz

Ziele und Grundsätze des Konzeptes
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In allen Zentralschweizer Kantonen gelten dieselben Massnahmen pro
Waldbrandgefahrenstufe. Die kantonalen Forstbehörden sprechen sich vor
Änderung der Waldbrandgefahrenstufe gegenseitig ab. Aktuelle Informationen
sind unter www.waldbrandgefahr.ch abrufbar. Die Stufen- und
Massnahmenanpassungen geschehen autonom und wiederspiegeln die
regionalen Bedingungen.

Zusammenarbeit innerhalb der Zentralschweiz

Waldbrandwarnung
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Waldbrandereignisse können eine Dimension annehmen, welche mit personellen
und materiellen Mitteln aus verschiedenen Zentralschweizer Kantonen bewältigt
werden müssen.

Zusammenarbeit innerhalb der Zentralschweiz

Unterstützung bei überregionalen Ereignissen
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Material zur Waldbrandbekämpfung soll nach Möglichkeit koordiniert beschafft,
gelagert, gewartet und für Ausbildungen zur Verfügung gestellt werden. Die
Grundsätze zur Koordination dieses Bekämpfungsmaterials sowie Listen des
verfügbaren Materials sind in Anhang 3 definiert.

Zusammenarbeit innerhalb der Zentralschweiz

Koordination des Brandbekämpfungsmaterials
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Materialbeschaffung Feuerwehren Kanton Luzern

Waldbekämpfungsmaterial
 Kleingeräte für Feuerwehren Kanton Luzern
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 Beschaffung im 2023
 Standort FWZ Luzern
 Material +/- Anhänger NW
 Gleiches Material wie FW LU
 Zusätzliches Löschmaterial

Materialbeschaffung Kanton Luzern

Anhänger Kanton Luzern
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Die taktischen Grundlagen zur Waldbrandbekämpfung werden in der
Zentralschweiz einheitlich ausgebildet. Aus- und Weiterbildungen erfolgen an
Kursen für Ausbildner und Teilnehmende aus allen Zentralschweizer Kantonen.
Die Kantone koordinieren die Ausbildung:
 Kursangebot auf Stufe Zentralschweiz (Inhalt, Kursdauer, Durchführungsorte)
 Themen für die Ausbildung bei den Feuerwehren, den Forstdiensten und

weiteren Akteuren
 Einbezug von Fachkräften

Zusammenarbeit innerhalb der Zentralschweiz

Ausbildung
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Zusammenarbeit innerhalb der Zentralschweiz

Ausbildung
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Unter Federführung der kantonalen Forstbehörden und Feuerwehrinspektorate
sollen Informations-Unterlagen vorzugsweise in Form eines kantonalen
Leitfadens Waldbrand und wo nötig einer gemeindlichen / regionalen
Notfallplanung Waldbrand erarbeitet werden. Diese dienen als Grundlage für
eine erfolgreiche Vorsorge und Bekämpfung von Waldbränden.

Zusammenarbeit innerhalb der Zentralschweiz

Erstellung von Unterlagen
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Kantonaler Leitfaden

Den Zentralschweizer Kantonen wird empfohlen, einen Leitfaden Waldbrand,
welcher die kantonalen Verhältnisse bezüglich Waldbrandvorsorge,
Waldbrandbekämpfung, Ereignisnachbereitung und Ausbildung dokumentiert, zu
erarbeiten.
Der Kantonale Leitfaden Waldbrand ist ein Hilfsmittel und Nachschlagewerk,
welches allen Beteiligten und insbesondere den Feuerwehren und
Forstverantwortlichen zur Verfügung steht. Über den Inhalt des kantonalen
Leitfadens entscheiden die Kantone.



Aus- und Weiterbildung Chef/in Bevölkerungsschutz vom 2. Mai 2023 12

 Vor dem Ereignis
 Beim Ereignis
 Nach dem Ereignis

Kantonaler Leitfaden

Inhalt
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Gemeindliche / regionale Notfallplanung

Die Notfallplanung Waldbrand der Gemeinde oder Region baut auf dem
kantonalen Leitfaden Waldbrand auf. Die Notfallplanung gibt Auskunft über die
örtlichen Gegebenheiten der Gemeinde oder Region, die Zuständigkeiten sowie
die Ereignisbewältigung. Je nach geografischer Situation der Gemeinde kann der
Notfallplanung Waldbrand mehr oder weniger umfangreich sein. Die einzelnen
Kantone legen in Absprache mit den Gemeinden fest, inwiefern und wo
gemeindliche oder regionale Notfallplanungen Waldbrand zu erarbeiten sind.
Über den Inhalt der Notfallplanungen Waldbrand entscheiden die Kantone.
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 Relief im Einsatzgebiet
 Erschliessung (Strassen, Zugang)
 Wasserentnahmestellen / Wasserkonzepte
 Folgeprozesse

Einsatzplanung

Möglicher Inhalt
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Inhalt
 Grundlagen
 Entwicklung / Einflussfaktoren im Waldbrand
 Vorsorgliche Einsatzplanung (Vorbereitung)
 Brandbekämpfung
 Folgeprozesse

Handbuch Spezialwissen FKS Kapitel Waldbrand

In Erarbeitung mit einer Arbeitsgruppe mit allen Regionen CH
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Besten Dank für die gute Zusammenarbeit!


